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«Berge, Hütten und Kristalle». Wörter, die

gleichsam für den Kanton Uri stehen können. Die

Berge stehen heute für Freizeit, Sport und Erholung.

Wahre Schätze zeigen sich dem Suchenden in
der Natur. Kristalle faszinieren seit Jahrtausenden

- und die Funde in Uri gehören zu den bedeutendsten

und grössten im Alpenraum. Doch wie wurde
die Urner Bergwelt vor 200 Jahren von einem in
der Stadt lebenden, aus Preussen stammenden
Arzt gesehen? Augenfällig, was sich alles verändert

hat. Nicht nur die Erschliessung der Berge.
Was Clubhütten seit dem ausgehenden 19.

Jahrhundert erst ermöglichten, hat sich zum
boomenden Bergtourismus entwickelt. Die Unterkünfte

in den Bergen passten und passen sich

diesem Wandel an, was hier am Urner Clubhüttenbau

exemplarisch aufgezeigt wird.
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